
WIE?

Die Förderkriterien:

Sitz und Arbeitsstätte in Deutschland

Jahresumsatz geringer als 50 Mio. EUR oder Jahresbilanzsumme 

geringer als 43 Mio. EUR

weniger als 250 Beschäftigte

weniger als 10 Beschäftigte in Brandenburg, Baden-Württemberg,

Nordrhein-Westfalen und Sachsen-Anhalt *

mind. eine/n sozialversicherungspflichtige/n Beschäftigte/n 

in Vollzeit

mind. zweijähriges Bestehen des Unternehmens

Schritt für Schritt zur mitarbeiter-

orientierten Personalpolitik

1  Erstberatung

Informieren Sie sich online auf www.unternehmens-wert-mensch.de 

über das Programm. Die Kontaktdaten einer Erstberatungsstelle in 

Ihrer Region finden Sie ebenfalls dort. Nutzen Sie dann gemeinsam 

mit Ihrer Unternehmensleitung das Angebot einer kostenlosen 

Erstberatung und ermitteln Sie den Beratungsbedarf in den vier 

Handlungsfeldern. Sind die Förderkriterien erfüllt, erhält Ihr Unter-

nehmen einen Beratungsscheck.

2 Prozessberatung

Mit dem Beratungsscheck kann Ihr Unternehmen eine individu-

elle Prozessberatung bei einem/einer unserer autorisierten 

Prozessberater/innen in Anspruch nehmen.

3  Ergebnisgespräch

Drei bis sechs Monate nach Ende der Prozessberatung bespre-

chen Sie mit Ihrer Unternehmensleitung in der Erstberatungs-

stelle die Ergebnisse, um den Erfolg der Prozessberatung 

langfristig zu sichern.

* Für Unternehmen mit ≥ 10 Beschäftigten existieren vergleichbare Landesprogramme.
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Das Programm unternehmensWert:Mensch wird durch das Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

80 % Förderung für:

› kleine und mittlere Unternehmen mit 

weniger als 250 Mitarbeitenden

› Firmensitz und Arbeitsstätte in 

Deutschland

› Jahresumsatz höchstens 50 Mio. 

Euro bzw. Jahresbilanzsumme 

höchstens 43 Mio. Euro

› Bis zu 12 Coaching-Tage werden 

gefördert

› 80 % der Kosten werden 

übernommen.

Prof. Dr. Peter Berger

Tel: +49 173 6216 288

Mail: berger@professore.de

Web: www.professore.de

Autorisierter 

INQA-Choach

INQA-

Coaching
80 % gefördert

100 % gestärkt in die Zukunft.

Alle Infos zum Programm und Praxisbeispiele: 

 

 
inqa.de/coaching 
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WARUM? WAS? FÜR WEN?

ltersgerechte Arbeitsbedingungen, krankheitsbe-

dingte Engpässe, Nachwuchsmangel oder Perso-A nalführung – die personellen Anforderungen an

Unternehmen sind vielfältig. Kleinen und mittleren Unter-

nehmen fehlen jedoch oft die Ressourcen, um mit pass-

genauen Strategien zu reagieren. Hier setzt das Programm 

unternehmensWert:Mensch an .

► unternehmensWert:Mensch ist ein Förderprogramm, das 

Unternehmen bei der Gestaltung einer zukunftsgerechten 

Personalpolitik unterstützt.

► Sie als Betriebsrätin oder Betriebsrat können Ihre 

Unternehmensleitung über das Programm informieren 

und gemeinsam mit ihr und der Belegschaft die Verände-

rungsprozesse planen. So können Sie dazu beitragen, dass 

auch in Ihrem Unternehmen eine vorausschauende und 

mitarbeiterorientierte Personalstrategie entwickelt wird.

► Förderung Das Programm bezuschusst die Kosten der 

Beratung je nach Unternehmensgröße zu 50 oder 80 Prozent. 

Die Restkosten tragen die Unternehmen selbst. Die Beratung 

direkt im Unternehmen kann max. zehn Tage dauern und 

max. 1.000 Euro netto pro Beratungstag kosten.

► Hintergrund Gefördert wird unternehmensWert:Mensch 

durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und 

den Europäischen Sozialfonds. Das Programm ist inhaltlich 

verzahnt mit der Initiative Neue Qualität der Arbeit und 

steht im Kontext der Fachkräfte-Offensive der Bundesre-

gierung. In einigen Bundesländern ergänzt das Programm 

bestehende Landesinitiativen.

Vorteile für Unternehmen 

und Beschäftigte

Es geht um die Zukunft 

Ihres Unternehmens

Mit Sicherheit 

mehr Perspektive

Das Beratungsangebot von unternehmensWert:Mensch 

greift auf das Expertenwissen der Initiative Neue Qualität 

der Arbeit zurück. In folgenden vier Handlungsfeldern 

kann eine Beratung in Anspruch genommen werden:

Früher waren unsere Laufwege im 

Betrieb viel zu lang. Das hat die Arbeit 

erschwert. In der Beratung haben wir 

dann zusammen mit den Beschäftigten 

alle Arbeitsabläufe erfasst und neu 

strukturiert. Heute läuft alles reibungs-

loser und keiner mehr doppelt.

Wir haben viele ältere Beschäftigte im 

Betrieb und möchten gerade deswegen 

die Jüngeren noch stärker aufbauen. Mit 

unserem Berater haben wir deshalb ein 

betriebsinternes Förderprogramm für un-

seren Nachwuchs entwickelt. Eine Maß-

nahme, die sich auch langfristig auszahlt.

Wir sind in kurzer Zeit enorm gewach-

sen. Die Zuständigkeiten mussten da 

natürlich neu geregelt werden. Im Zuge 

der Beratung haben wir unter anderem 

unsere Stellenbeschreibungen ange-

passt. Jetzt weiß jeder genau, was er 

zu tun hat.

Hans Stumpe, Gesellschafter, Tischlerei Hans Stumpe, Röwekamp & 

Stumpe GbR (Telgte-Raestrup), 10 Mitarbeitende

Elisabeth Poša, Geschäftsführerin, Kühner Wärmetauscher GmbH & Co.KG 

(Korntal-Münchingen), 45 Mitarbeitende

Tim Rademacher, Geschäftsführer, wissenswerft GmbH (Hannover), 

30 Mitarbeitende

►Das Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales unterstützt mit der Initiative Neue 

Qualität der Arbeit (INQA) eine Plattform, 

auf der sich Verbände und Institutionen der 

Wirtschaft, Unternehmen, Gewerkschaften, 

die Bundesagentur für Arbeit, Sozialversi-

cherungsträger, Kammern und Stiftungen

gemeinsam mit der Politik für eine neue, nachhaltige Arbeits-

kultur einsetzen. Als unabhängiges Netzwerk bietet die Initiative 

konkrete Beratungs- und Informationsangebote für Betriebe 

und Verwaltungen sowie vielfältige Austauschmöglichkeiten in 

zahlreichen –  auch regionalen –  Unternehmens- und Branchen-

netzwerken. Weitere Angebote der Initiative Neue Qualität der 

Arbeit finden Sie unter www.inqa.de

Personalführung

Gesundheit

Chancengleichheit 

& Diversity

Wissen & 

Kompetenz

Machen Sie Ihr Unternehmen 

fit für die Zukunft.

Herausforderungen im Pflegebereich

Nachwuchsmangel

Zeitdruck

Hohe Krankenstände

Hohe Fluktuation

Qualitätsprobleme

Zu wenig Zeit für Fortbildung

Körperliche und psychische Belastung

Abhängigkeit von Zeitarbeit

Dokumentationspflichten

Steigende Kosten

Wir INQA-Coaches können helfen.

Wir finden mit Ihnen zusammen passgenaue Antworten 

auf konkrete Fragen in Ihrem Unternehmen.

Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden bei allen 

Schritten einbezogen und arbeiten an den Lösungen mit.

Durch unser Coaching haben Sie und Ihre 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kaum zusätzlichen 

Zeitaufwand. Mit unserem innovativen KI-Tool erfassen 

und evaluieren wir Vorschläge und Ideen Ihrer Teams in 

Echtzeit, so dass maßgeschneiderte betriebliche 

Verbesserungen entstehen.

Die Abwicklung der Förderung übernehmen wir Coaches.

Mit der Hilfe unserer INQA-

Coachs haben wir ein 

verbessertes Employer-Branding 

entwickelt. Seitdem haben wir 

kaum noch Schwierigkeiten bei 
der Personalgewinnung.

Wir haben viele unserer Prozesse 

digitalisiert. Unsere Coachs 

haben uns gezeigt, wie wir unsere 

Pflegedokumentation 

vereinfachen und unsere 

Einsatzplanung automatisieren 

können.

Früher mussten wir immer 

Fachkräfte für das Anlernen 

unserer neuen Mitarbeiterinnen 

abstellen. Heute haben wir ein 

Selbstlernprogramm, mit dem 

sich die Neuen selbständig 

einarbeiten können.

Durch das Coaching haben sich 

die Rollenbilder unserer 

Führungskräfte stark verändert. 

Das Teamklima hat sich 

verbessert. Es gibt klare 

Verantwortlichkeiten und wir sind 

gerade dabei, eine Fehlerkultur 

ohne Schuldzuweisungen zu 

etablieren. 

Stationäre 

Pflege

Ambulanter 

Pflegedienst

Häusliche 

Krankenpflege

Tagespflege

Das sagen Betriebe zum INQA-Coaching

1. Erstberatung

Identifizieren Sie mit einer 

INQA-Beratungsstelle Ihr 

Coaching-Ziel. Ihre Coachs 

helfen Ihnen bei Beantragung 

und Abrechnung.

2. Coaching im Betrieb 

Gemeinsam mit einem INQA-

Coach arbeiten Sie bis zu 7 Monate 

an Ihren Herausforderungen. Dabei 

entwickeln Sie Ideen weiter, testen 

verschiedene Ansätze und finden 

so optimale Lösungen.

3. Abschlussgespräch

Die INQA-Beratungsstelle wertet 

das Coaching mit Ihnen aus und 

stellt bei Bedarf weitere 

Unterstützungsangebote vor.

Wie ist der Ablauf?

http://www.inqa.de/
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